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Notruftelefon der Gemeinde
Herr Gerhard Müller                                          Tel. 0173 8641930

Bauhof
Bauhofstraße 4,                                                Tel. 08445 9289-29
85302 Gerolsbach                                            

Zentrale Wasserversorgung, Hochbehälter
Seizierler Weg 1, 85302 Gerolsbach            Tel. 08445 9289-277
Notruf bei Rohrbrüchen:
Leiter: Michael Schubert               Tel. 0173 9404465

Kläranlage Gerolsbach
Pfaffenhofener Straße 40,             Tel. 08445 9289-274
85302 Gerolsbach              Leiter: Robert Bayerl

Wasserzweckverband Paartalgruppe
Gemarkung Strobenried              Tel. 0176 40462132

Grundschule Gerolsbach
Schulstraße 5, 85302 Gerolsbach                  Tel. 08445 9289-260
                                                                      Fax 08445 9289-269
Hausmeister: Günther Kreitmair                Rektorin: Claudia Spies
Mittagsbetreuung:  Susanna Hetz                      Tel. 0162 5853653

Mittelschule Scheyern                                 Tel. 08441 80630
Marienstraße 29, 85298 Scheyern                    Rektorin: Eva Böck

Gemeindekindergarten Gerolsbach
• Villa Kunterbunt                                        Tel. 08445 9289-280

 

 St.-Andreas-Straße 21                                 Fax 08445 9289-282
                                                               Leiterin: Waltraud Brückl
• Kinderkrippe                                              Tel. 08445 9289-281
• Regenbogen                                              Tel. 08445 9289-290
  St.-Andreas-Straße 23                          Leiterin: Ricarda Krämer

Pfarrämter:
Kath. Pfarramt Gerolsbach                               Tel. 08445 929505
                                                                         Fax 08445 929506
Kath. Pfarramt Tandern                                           Tel. 08250 225
Kath. Pfarramt Weilach                                  Tel. 08259 897909-0
Evang.-Luth. Pfarramt Kemmoden-Petersh.       Tel. 08137 92903
Rosenstraße 9, 85238 Petershausen

Banken:
Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG              Tel. 08445 92610
Zweigstelle Junkenhofen                                 Tel. 08445 92888-0
Sparkasse Aichach-Schrobenhausen              Tel. 08251 94-5256
Zweigstelle Gerolsbach                                   Fax 08251 94-9999

Notrufe - Überfall, Verkehrsunfall, Feuer, usw.
Integrierte Leitstelle Ingolstadt                                            112
Polizei-Notruf                                                                        110
Polizeiinspektion Pfaffenhofen a. d. Ilm             Tel. 08441 8095-0
Ingolstädter Straße 47, 85276 Pfaffenhofen a. d. Ilm

Bayernwerk - Störungsnummer für Strom   Tel. 0941 28003366

AltoNetz (Breitband) - Hotline                       Tel. 08254 519
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Gemeindeverwaltung Gerolsbach
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, Telefax: 08445 9289-25
E-Mail: gemeinde@gerolsbach.de • Website: www.gerolsbach.de

Ansprechpartner: Telefon: E-Mail:

buergermeister@gerolsbach.de

c.vonsuckow@gerolsbach.de

t.kreller@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

t.steinbuechler@gerolsbach.de

a.koller@gerolsbach.de

s.zunhammer@gerolsbach.de

a.huber@gerolsbach.de

f.ehrensperger@gerolsbach.de

s.schlittenbauer@gerolsbach.de

buergerbuero@gerolsbach.de

08445 9289-11

0171 6733303 (priv.)

08445 9289-12

08445 9289-15

08445 9289-21

08445 9289-22

08445 9289-17

08445 9289-14

08445 9289-19

08445 9289-18

08445 9289-13

08445 9289-16

Herr 1. Bürgermeister

Martin Seitz

Frau Claudia von Suckow

Herr Thomas Kreller

Frau Melanie Schaipp

Frau Tanja Steinbüchler

Herr Andreas Koller

Frau Sonja Zunhammer

Frau Andrea Huber

Frau Franziska Ehrensperger

Frau Sandra Schlittenbauer

Frau Elisabeth Hochmuth

Rathaus & Infos

Ab sofort können Sie im Rathaus
alle Zahlungen auch bargeldlos
vornehmen.

Kartenzahlung möglich

Öffnungszeiten des
Rathauses Gerolsbach

Montag bis Freitag:
Donnerstag:

08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.gerolsbach.de

oder per E-Mail unter gemeinde@gerolsbach.de

Anzeigenannahme:

Tanja Steinbüchler

(Gemeinde Gerolsbach)

Telefon: 08445 9289-22 • Fax 08445 9289-25

E-Mail: buergerblatt@gerolsbach.de

Bankverbindungen:

Gemeinde:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
Kto. 240 036 (BLZ 720 512 10)
IBAN: DE49 7205 1210 0000 2400 36
BIC:   BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG
Kto. 132 93 (BLZ 721 690 80)
IBAN: DE92 7216 9080 0000 0132 93
BIC:   GENODEF1GSB

Kommunalunternehmen:

Sparkasse Aichach-Schrobenhausen
Kto. 410 412 11 (BLZ 720 512 10)
IBAN: DE40 7205 1210 0041 0412 11
BIC:   BYLADEM1AIC

Raiffeisenbank Aresing-Gerolsbach eG
Kto. 100 044 440 (BLZ 721 690 80)
IBAN: DE60 7216 9080 0100 0444 40
BIC:   GENODEF1GSB

Bürgerblatt 2026

Redaktionsschluss
(jeweils 16.00 Uhr)

Erscheinungsdatum

Dienstag

Dienstag

Dienstag

Dienstag

22.09.2026

20.10.2026

17.11.2026

08.12.2026

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

07.10.2026

04.11.2026

02.12.2026

13.01.2027

Je Bericht sind zwei Fotos (separat anhängen) erlaubt.
Zulässige Dateiformate: .pdf, .docx, .xls, .jpg
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

Start ins neue Schuljahr
Die Urlaubs- und Ferienzeit ist zu Ende 
und ich hoffe Sie hatten einige erholsa-
me freie Tage mit Ihren Liebsten. Den 
Schülerinnen und Schülern wünsche ich 

einen guten Start ins neue Schuljahr und allen Abgän-
gern einen guten Übergang in den neuen Lebensab-
schnitt.
Eine Bitte an alle Verkehrsteilnehmer zum Beginn 
des neuen Schuljahrs: der Kinder wegen beson-
ders langsam und achtsam fahren!

Ferienpass
Kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht. Am Frei-
tag, den 11.09.2026, steht bereits die letzte Aktion unse-
res Ferienpasses an. Hinter uns liegen fantastische 
Wochen, die wie gewohnt super gelaufen sind. Die 
Nachfrage war wieder riesig. Das schönste Feedback 
für uns: Jede Menge strahlende Gesichter und Kinder, 
die wahnsinnig viel Spaß hatten. In der Oktoberausga-
be finden Sie Bilder und teils einen kleinen Text dazu. 
Ein riesiges Dankeschön an alle Beteiligten: Ohne 
Eure tatkräftige Unterstützung und Eure Zeit wäre die-
ser tolle Sommer nicht möglich gewesen! Ein weiteres 
Dankeschön geht an unseren Jugendbeauftragten 
Peter Popfinger und unserer Mitarbeiterin Claudia von 
Suckow, die den Ferienpass organisiert und zusam-
mengestellt haben. 

Ihr Erster Bürgermeister, 

Martin Seitz

Impressum:

Herausgeber und Redaktion: 
Gemeinde Gerolsbach, 
Hofmarkstr. 1, 85302 Gerolsbach

Tanja Steinbüchler
Tel. 08445 9289-22
buergerblatt@gerolsbach.de

Auflage: 1.200 Exemplare monatlich

Druck und Layout: 
Stefan Stromer • Formularvertrieb • Aresing
Tel. 08252 5835 • www.stromerformulare.de

Wir gratulieren

Geburten
- keine im Zeitraum -

Eheschließungen
- keine im Zeitraum -

Geburtstags- und Ehejubilare

Schwertfirm Magdalena, Gerolsbach, 
zum 101. Geburtstag am 20.07.2026

Allen Neugeborenen, Brautpaaren und Jubilaren, 
auch denen, die hier nicht genannt sind, wurden 
vom 1. Bürgermeister Martin Seitz im Namen der 
Gemeinde Gerolsbach herzliche Glückwünsche 
übermittelt.
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Leni Schwertfirm – Eintrag ins Goldene Buch 
der Gemeinde Gerolsbach

Mit 101 Jahren ist Magdalena Schwertfirm die älteste 
Bürgerin Gerolsbachs. Diesen, erst vor wenigen Tagen 
gefeierten Geburtstag nahm die Gemeinde Gerols-
bach, vertreten durch ersten Bürgermeister Martin 
Seitz und zweite Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm, 
zum Anlass, dass sie sich in das Goldene Buch eintra-
gen durfte.

"Es ist für die Gemeinde Gerolsbach eine Ehre", freute 
sich Martin Seitz in seiner Begrüßungsansprache, 
"eine derart rüstige Mitbürgerin sich ins Goldene Buch 
eintragen zu lassen". Er lobte die rüstige Bürgerin, ihre 
geistige Vitalität und ihr nach wie vor stetes Interesse 
am Gemeindegeschehen. 

Vizebürgermeisterin Gerti Schwertfirm lies in einer 
stimmigen Laudatio, das bisherige Leben der Peada-
rin, so der Hausname, vorbeiziehen, aufmerksam 
verfolgt von den anwesenden vier Kindern und weitern 
Familienmitgliedern und Nachbarn. "Leni Schwertfirm 
wurden am 20. Juli 1925 in Fernhag geboren", so 
begann die von Vizebürgermeisterin Schwertfirm 
vorgetragene Reise durch die Geschichte der Jubilarin. 
Bald nach dem Krieg kam sie nach Gerolsbach, lernte 
ihren Mann Josef kennen und heiratete 1950. Vier 
Kinder, Rudi, Marlene, Anni und Resi kamen in einem 
Zeitraum von vierzehn Jahren zur Welt, mittlerweile 
sind sechs Enkel und sechs Urenkel ihr groß geworde-
ner Familienkreis. 1970 wurde das Wohnhaus neu 
gebaut und 1978 gab man die kleine Landwirtschaft 
auf. Heute hilft sie gerne noch im Garten mit, aber auch 
im Kochen und Backen ist sie noch fit. Sie liest täglich, 
ohne jemals eine Brille gebraucht zu brauchen, die 
Tageszeitung, geht selbständig noch zur Kirche oder 
besucht die Nachbarn. 

„Wir wünschen dir weiterhin beste Gesundheit und 
Zufriedenheit und noch viele glückliche Stunden im 
Kreise deiner Familie", schloss die Rednerin Schwert-
firm ihre Ausführungen, ehe die vitale Bürgerin den 
Eintrag im Goldenen Buch vornahm. Dort schrieb sie 

mit erstaunlich ruhiger Hand: "Es ist für mich eine große 
Ehre und Freude, dass ich mich in das Goldene Buch 
eintragen darf. 101 Jahre Magdalena Schwertfirm, 
20.7.2026". Mit einem Gläschen Sekt, das die Gemein-
de beisteuerte, wurde auf im Anschluss auf das außer-
gewöhnliche Ereignis und die rüstige Jubilarin angesto-
ßen.

Text und Fotos: Helmut Steurer

Lukas Dauser – Eintrag ins Goldene Buch 
der Gemeinde Gerolsbach

Turnweltmeister Lukas Dauser hat sich jüngst ins 
Goldene Buch der Gemeinde Gerolsbach eingetragen. 
Der Eintrag kam zustande, als Weltmeister Dauser 
aufgrund der Geburtstagsfeier seines Onkels Herbert 
Krobath zum Siebzigsten nach Gerolsbach zum 
Gratulieren kam. Stellvertretende Bürgermeisterin 
Gerti Schwertfirm hatte zudem organisiert, dass die 
zehnjährige Gerolsbacherin Franziska Zitzelsberger, 
ihres Zeichens bayerische Turnmeisterin in der Alters-
klasse 9 (2025) und heuer Vizemeisterin in der Alters-
klasse 10, mit ihrem Idol zusammentreffen konnte.

Stellvertretende Bürgermeisterin Gerti Schwertfirm (li.) und 
Turnjungtalent und Bayerische Meisterin Franziska Zitzels-
berger beim Eintrag von Barren-Turnweltmeister und 
Olympia-Silbermedaillengewinner Lukas Dauser ins 
Goldene Buch Gerolsbachs. Rechts Onkel Herbert Krobath, 
der seinen 70. Geburtstag, den Anlass für die Anwesenheit 
des Ausnahmesportlers, feierte.

Allgemeine Informationen
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Allgemeine Informationen

erfüllte geduldig die Wünsche und signierte, wenn 
angefragt, die Autogrammkarte mit persönlicher Nenn-
ung des Empfängers. Die Feiergäste nahmen das 
Intermezzo mit dem Weltklasseturner gerne mit, um 
sich dann wieder der Geburtsfeier hinzugeben.

Text und Fotos: Helmut Steurer

Straßensanierung in Eisenhut

Getreu dem Motto, dass Stillstand Rückschritt bedeu-
tet, arbeiten wir kontinuierlich daran, unsere Gemeinde 
noch lebenswerter, sicherer und schöner zu gestalten. 
Neben dem Anbau der Grundschule stand die Sanie-
rung der Straße zwischen Eisenhut und Grub bei uns 
im Fokus. Wir arbeiten auch schon an der Straßensa-
nierung Schachach. Wie Sie sehen, steht in unserer 
Gemeinde nie etwas still. Unser Dank gilt allen Anwoh-
nern für Ihre Geduld bei den Bauphasen sowie den 
ausführenden Firmen für die zügige und professionelle 
Umsetzung.

In ihrer Begrüßungsrede betonte Gerolsbachs rührige 
Vizebürgermeisterin die große Ehre, die das Verweilen 
des Ausnahmesportlers Dauser in Gerolsbach auslös-
te. Sie schilderte in einem kurzen Lebenslauf, wie die 
sportliche Karriere des jungen Turners Lukas Dauser, 
der in Glonn aufwuchs, im Turnverein Unterhaching 
1999 begann. Über die Bundesleistungszentren Berlin 
(2012) und schließlich Halle (Saale, 2020) kam er auf 
der Weltbühne des Turnsports an. Unter seinen zahlrei-
chen sportlichen Erfolgen ragen die olympische 
Silbermedaille am Barren in Tokyo und der Weltmeis-
tertitel am Barren 2023 in Antwerpen besonders hervor. 
Letztes Jahr hat sich der Vorzeigesportler aus dem 
aktiven Turnen zurückgezogen und sich in Neuburg, 
wo er gerade Haus baut, mit seiner Familie niederge-
lassen. 

Lukas Dauser dankte in seinen Worten für den warmen 
Empfang in der Gerolsbacher Gesellschaft und zeigte 
ein paar seiner Medaillen, die er, in einer Socke 
geschützt, mitgebracht hatte. Er war erfreut, die 
zehnjährige Franziska Zitzelsberger kennen zu lernen, 
die ihrerseits höchst entzückt von ihrem Idol, sich von 
dessen Werdegang erzählen lies. Dauser hatte in 
einem längeren Gespräch mit den Eltern der kleinen 
Franziska viele Möglichkeiten der turnerischen Weiter-
entwicklung geschildert, ehe er zum Eintrag in das 
Goldene Buch Gerolsbachs schritt. 

Barren-Turnweltmeister und Olympia-Silbermedaillen-
gewinner Lukas Dauser schreibt Autogramme für die 
Bayerische Turnmeisterin Franziska Zitzelsberger (re.) und 
viele andere Kinder.

Franziska Zitzelsberger verfolgte dabei gebannt, wie 
der Modellturner sich im Goldenen Buch verewigte. Im 
Anschluss durfte das Mädchen auch die wertvollen 
Medaillen in die Hand nehmen, um zu spüren, wie es 
ist, wenn sie vielleicht später einmal als Siegerin den 
Beifall der Zuschauer ernten wird. Auch hier gab es 
schon reichlich Applaus von der Feiergesellschaft, die 
es sich, ebenso wie Franziska, nicht nehmen ließ, ein 
Autogramm von Lukas Dauser einzuheimsen. Der 

Anzeige
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Gemeinderatssitzungen

Mit einem Scan zu den Niederschriften 
der Gemeinderatssitzungen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mit diesem QR-Code kommen 
Sie schnell und ohne Umwege 
zu den Sitzungen im Ratsinfor-
mationssystem (RIS).

Im RIS werden die Niederschrif-
ten der öffentlichen Sitzungen 
ab Mai 2018 gespeichert und können von Ihnen 
eingesehen werden. Alternativ steht Ihnen der Weg 
über unsere Homepage zur Verfügung: www.ge-
rolsbach.de – scrollen zu „oft gesucht“ - Kachel 
„Rats-Infosystem“ anklicken oder www.gerols-
bach.de – Bürgerservice – Gemeinderat – Gemein-
deratssitzungen

Sitzungstermine 
des Gemeinderates Gerolsbach

im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach
Bitte beachten Sie die entsprechenden Beschlüsse!

Sonstige Anträge sind spätestens 3 Wochen vor dem 
jeweiligen Sitzungstermin im Rathaus Gerolsbach, 
Hofmarkstraße 1, 85302 Gerolsbach, einzureichen.

Verspätet eingegangene Anträge und Tagesord-
nungspunkte werden grundsätzlich nicht mehr in 
der aktuellen Sitzung des Gemeinderates behan-
delt, sondern erst in der darauffolgenden Sitzung.

Sitzungstermin

Wochentag      Datum           

Dienstag

Mittwoch

Dienstag

Mittwoch

22.09.2026

21.10.2026

17.11.2026

16.12.2026

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

18:00 Uhr

Uhrzeit

Allgemeine Informationen

Buchtipp: Pflegende Angehörige

Liebe Gerolsbacher, 

Vor nicht allzu langer Zeit bekam ich dieses Buch in die 
Hand: „Oma, ich fahr schon mal den Rollstuhl vor! – 
Als ich vom Enkel zum Pfleger wurde“, von dem 
niederbayrischen Comedian Martin Frank. 

Ich möchte Euch dieses Buch sehr ans Herz legen. 
Zum einen, ist es von einem Bayern geschrieben, 
sodass sich hier jede-r damit identifizieren kann. Zum 
anderen greift es ein Thema auf, über das in den 
meisten Familien erst gesprochen wird, wenn es schon 
gar nicht mehr anders geht: die Pflege von Familienan-
gehörigen. 

Das Buch beschreibt auf sehr eindrucksvolle, berüh-
rende und oftmals auch witzige Art, was es bedeutet, 
Pflegende/r Angehörige/r zu sein. 

Ich würde mir, als Eure Inklusionsbeauftragte, sehr 
wünschen, dass früher in Familien über dieses unbe-
queme Thema gesprochen wird. Es ist eine überaus 
herausfordernde Aufgabe, sich dauerhaft um ein 
Familienmitglied in pflegender Weise zu kümmern. Es 
kann sogar bedeuten, dass man seinen Arbeitsplatz 
aufgeben muss, um der Pflege gerecht zu werden. 
Leider wird in der Öffentlichkeit nur sehr wenig darüber 
gesprochen, insbesondere Eltern von Kindern mit 
Behinderung sind unsichtbar. Dabei leisten gerade 
diese Familien über die Maßen viel. Ich finde, das sollte 
sich ändern. Man sollte das Thema „Pflegende 
Angehörige“ viel mehr in den Mittelpunkt stellen und 
diesen Menschen große Wertschätzung zukommen 
lassen. Wir werden als Gesellschaft um dieses Thema 
sowieso nicht herumkommen, werden wir zunehmend 
immer mehr, immer ältere Menschen. 

Deshalb lest dieses wunderbare Buch! 

Und damit möchte ich Euch einen wunderschönen, 
beginnenden Herbst und einen guten Start ins neue 
Schuljahr wünschen,

Eure Inklusionsbeauftragte 
Franziska Ehrensperger. 

Anzeigen

Anzeige
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den. Um das Thema anschaulicher zu erleben, holten 
sie sich Unterstützung von der Behindertenbeauftrag-
ten der Gemeinde Scheyern, Judith Neumair. Sie 
organisierte mehrere Rollstühle für die Kinder. 
Anschließend gingen beziehungsweise fuhren die 
Schülerinnen und Schüler in verschiedenen Gruppen, 
jeweils mit drei Rollstühlen ausgestattet, zunächst 
durch die Gemeinde Scheyern und später durch die 
Gemeinde Gerolsbach. Dabei überprüften sie auf 
unterschiedlichen Routen, ob sie ihre Ziele problemlos 
erreichen konnten.

Das Ergebnis überraschte die Kinder: Zunächst 
stellten sie fest, wie anstrengend das Fahren mit einem 
Rollstuhl sein kann, insbesondere an Steigungen. 
Ärgerlich waren außerdem Mülltonnen oder falsch 
abgestellte Autos, die den Weg versperrten. Manchmal 
waren Gehwege schlicht zu schmal oder bestanden 
aus lockerem Kies, sodass die kleinen Vorderräder der 
Rollstühle stecken blieben. Auch Bordsteine mussten 
überwunden werden, wobei selbst niedrige Kanten oft 
eine Herausforderung darstellten. Häufig waren die 
Kinder auf gegenseitige Unterstützung angewiesen.
Erfreulich war hingegen, dass zahlreiche Einrichtun-
gen in Gerolsbach als weitgehend barrierefrei oder 
sogar vollständig barrierefrei eingestuft und in die 
Wheelmap eingetragen werden konnten. Dazu gehö-
ren unter anderem die Grundschule, das Rathaus, der 
Kindergarten „Regenbogen“, der Edeka-Markt sowie 
das Wirtshaus Buchberger-Ketterer.

Die Gemeinde Scheyern hingegen stellt allein auf-
grund ihrer vielen Steigungen eine besondere Heraus-
forderung für Menschen mit Gehbehinderung dar. 
Dennoch konnten die meisten Wege durch gegenseiti-
ge Unterstützung bewältigt werden.

Insgesamt war das Projekt für die Schülerinnen und 
Schüler eine wertvolle Erfahrung. Sie lernten, ihre 
vertraute Umgebung aus einer neuen Perspektive 
wahrzunehmen und die Bedeutung von Teilhabe 
besser zu verstehen. Sicherlich werden sie dem 
Thema Barrierefreiheit künftig mehr Aufmerksamkeit 
schenken, anderen von ihren Erfahrungen berichten 
und weniger Berührungsängste gegenüber Menschen 
mit Behinderung haben.

Fazit: Das Projekt war ein voller Erfolg.

Allgemeine Informationen

Wie barrierefrei ist Gerolsbach?

Die 5. und 6. Klassen der Mittelschule Scheyern hatten 
sich ein Projekt zum Thema „Teilhabe“ vorgenommen: 
Sie wollten die Barrierefreiheit in ihren Gemeinden 
testen.

Warum? Ohne Barrierefreiheit kann keine echte 
Teilhabe von Menschen mit Behinderung stattfinden. 
Dabei geht es um weit mehr als lediglich um Rampen 
oder Aufzüge. Barrierefreiheit umfasst beispielsweise 
digitale Zugänglichkeit, Einfache Sprache, Markierun-
gen für Menschen mit Sehbehinderung oder akusti-
sche Signale für Menschen mit Hörbehinderung.

Deutschland hat sich bereits im Jahr 2009 verpflichtet, 
die UN-Behindertenrechtskonvention umzusetzen. 
Dies gelingt jedoch bis heute nicht ausreichend. Es 
bleibt abzuwarten, ob sich die Situation für Menschen 
mit Behinderung künftig weiter verbessert. Gegner der 
Inklusion vermitteln häufig den Eindruck, dass das 
gemeinsame Lernen von Kindern mit und ohne Behin-
derung vor allem Nachteile mit sich bringe. Die wissen-
schaftlichen Erkenntnisse sprechen jedoch eine 
andere Sprache: Zahlreiche Studien zeigen, dass 
Inklusion sowohl für Kinder mit als auch für Kinder ohne 
Behinderung Vorteile bietet. Das gemeinsame Lernen 
ist somit eine Win-win-Situation für alle Beteiligten. 
Auch auf dem Arbeitsmarkt stellen Menschen mit 
Behinderung eine wertvolle Ressource dar. Aufgrund 
von Vorurteilen, Ableismus, Bequemlichkeit, Unwis-
senheit und mangelnder struktureller Barrierefreiheit 
wird dieses Potenzial jedoch noch viel zu wenig 
genutzt.

Dabei reicht es oft schon aus, sich ein Bein gebrochen 
zu haben oder im Alter auf einen Rollator angewiesen 
zu sein. Bordsteine, schmale Gehwege, Treppenstufen 
oder zu enge Durchgänge in Schulen, Arztpraxen, 
Kindergärten und öffentlichen Gebäuden können zu 
erheblichen Hindernissen werden. Gibt es einen 
Aufzug? Funktioniert dieser? Gibt es einen Behinder-
tenparkplatz? Ist er frei? Gibt es eine barrierefreie 
Toilette? Mit solchen Fragen müssen sich Menschen 
mit einer Gehbehinderung regelmäßig auseinander 
setzen.

Um diese Fragen schon im Vorfeld besser beantworten 
zu können, entwickelte der Berliner Verein „Sozialhel-
den“ (www.sozialhelden.de) die „Wheelmap“ 
(news.wheelmap.org) beziehungsweise die Wheel-
map-App. Dabei handelt es sich um eine weltweit 
nutzbare, interaktive Karte, in die jede Person mit 
einem Smartphone eintragen kann, ob ein Ort barriere-
frei, nur eingeschränkt rollstuhlgerecht oder gar nicht 
zugänglich ist.

All dies wollten die Schülerinnen und Schüler der 5. und 
6. Klassen der Mittelschule Scheyern selbst herausfin-
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4.861 Kilometern weit vor der nächsten Schule ins 
Ziel. Es ist begeisternd zu sehen, wie aktiv unsere 
jüngsten Strampler und ihre Familien bereits für die 
Umwelt unterwegs sind.

Die siegreiche Klasse 3a der Grundschule Gerolsbach 
(2.003,1 km!)  des Stadtradeln 2026 mit der Klassenlei-
tung und Ersten Bürgermeister

Ein Gewinn für alle Neben dem sportlichen Erfolg und 
dem „Ruhm“ im Landkreis haben wir auch der Umwelt 
etwas Gutes getan: Satte 6 Tonnen CO  wurden durch 2

den Umstieg aufs Rad vermieden. Ein herzliches 
Dankeschön an alle 133 aktiven Radelnden, die 
dieses Ergebnis möglich gemacht haben.

Gerolsbach, das war spitze! Wir freuen uns schon 
jetzt darauf, wenn es 2027 wieder heißt: „Ab in den 
Sattel“!

Rettungstreffpunkte im Forst 

Bei forstlichen Arbeiten kommt es in Bayern zu mehre-
ren tausend Unfällen pro Jahr. Die Unfälle sind nicht 
selten schwerwiegend und erfordern schnellste 
notärztliche Versorgung. Da sich diese Unfälle in der 
Regel in wenig erschlossenen Gebieten ereignen und 
diese Orte in einer Notfallsituation verbal oft schwer zu 
beschreiben sind, finden Rettungskräfte den Unfallort 
häufig nicht selbständig. 

Um die Rettungskräfte so schnell wie möglich an die 
Unfallstelle lotsen zu können, wurden so genannte 
Rettungstreffpunkte vereinbart.

Unter folgendem Link sind alle derzeit verfügbaren 
Rettungstreffpunkte in Bayern auf einer Übersichtskar-
te vermerkt: www.stmelf.bayern.de/wald/waldbesitzer/
038467/index.php

Den Link finden Sie auch auf der gemeindlichen 
Homepage, Rubrik Aktuelles

Gerolsbach radelt wieder an die Spitze!

Was für eine Wahnsinnsleistung! Vom 04. bis zum 24. 
Juli hieß es in Gerolsbach wieder: „Du musst das Rad 
nicht neu erfinden. Du musst es nur häufiger nutzen!“. 
Und unsere Bürgerinnen und Bürger haben dieses 
Motto mehr als ernst genommen. Mit vereinten Kräften 
haben wir ein Ergebnis „erfahren“; das alle Erwartun-
gen übertroffen hat.

Einsame Spitze im Landkreis Es ist offiziell: 
Gerolsbach ist wieder die Nummer eins im Land-
kreis Pfaffenhofen!. Bei den geradelten Kilometern 
pro Einwohner ließen wir die Konkurrenz weit hinter 
uns. Mit 9,13 Kilometern pro Kopf haben die aktiven 
Gerolsbacher fast zwei Kilometer mehr zurückgelegt 
als die zweitplatzierte Kommune. Insgesamt steht eine 
stolze Marke von 35.701 Kilometern auf dem Tacho – 
eine super Leistung, die zeigt, wie viel gemeinsam 
bewegt werden kann.

Unsere „Kilometer-Könige“ und der Seriensieger 
Besonders beeindruckend war der Einsatz der Einzel-
radler. Gleich fünf Radl-Enthusiasten knackten die 
magische Grenze von 1.000 Kilometern in den drei 
Aktionswochen. An der Spitze strampelten Otto H. 
(1.324 km), Stefan D. (1.273 km), Horst B. (1.262 km), 
Manu M. (1.121 km) und Alexander S. (1.018 km) für 
den Klimaschutz und das Team-Konto.

Apropos Team: Der Seriensieger „Team One Gerols-
bach“ hat auch in diesem Jahr wieder alle Rekorde 
gebrochen. Mit einem riesigen Vorsprung haben sie 
unglaubliche 11.718 Kilometer „runter gerissen“ – eine 
wirklich tolle Teamleistung!.

Das Siegerteam „Team One Gerolsbach“ (11.718 km!)  des 
Stadtradeln 2026 mit Erstem Bürgermeister Martin Seitz und 
Reinhold Bitscher von der Raiffeisenbank Aresing-
Gerolsbach eG

Nachwuchs mit ordentlich „Dampf“ in den Wadeln 
Ebenfalls unschlagbar präsentierte sich unsere 
Grundschule Gerolsbach. Sie verteidigte ihren 
Spitzenplatz im Landkreis souverän und radelte mit 

Allgemeine Informationen
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Mitteilung aus dem Fundbüro Gerolsbach

Fundsachen können im Rathaus der Gemeinde 
Gerolsbach abgegeben werden. Ebenfalls befinden 
sich die Fundgegenstände aus der Grundschule hier. 
Im Laufe der Zeit hat sich so einiges an Fundstücken 
angesammelt, die seitdem auf ihre Besitzer warten. 
Klassische Fundsachen sind Schlüssel (darunter auch 
einige Autoschlüssel !), Brillen, Schmuck und Smart-
phones. 

Wer etwas vermisst kann sich im Bürgerbüro der 
Gemeinde melden (08445 9289-0). Umgekehrt bitten 
wir unsere Bürger auch, Fundsachen im Rathaus oder 
bei jeder Polizeidienststelle abzugeben. Eine Unter-
schlagung ist nach dem deutschen Fundrecht sogar 
strafbar. Aber nicht nur deswegen bitten wir um Ehrlich-
keit, der eine oder andere hat selbst schon mal was 
verloren und war froh wenn sich ein ehrlicher Finder 
gemeldet hat. 

Information zur gemeindlichen Trinkwasser-
versorgung: Tiefbrunnenregenerierung

Voraussichtlich Anfang Dezember 2025 wird an einem 
der Tiefbrunnen eine mechanische Regenerierung 
inklusive Pumpentausch durchgeführt. Diese Maßnah-
me dient der langfristigen Sicherstellung einer zuver-
lässigen und hochwertigen Trinkwasserversorgung im 
Gemeindegebiet. Die reguläre Trinkwasserversorgung 
bleibt während der Arbeiten gewährleistet. Dennoch 
könnte es vereinzelt zu kurzzeitigen kleineren Ein-
schränkungen kommen. Über etwaige Beeinträchti-
gungen werden betroffenen Anschließer aktuell 
informieren. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Geduld 
während dieser notwendigen Arbeiten, die der Versor-
gungssicherheit aller Bürgerinnen und Bürger dienen.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Ansprechpartner in 
der Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung.

Wissenswertes über Herstellungsbeiträge 
nach dem Kommunalabgabengesetz 

(KAG)

Informationen des 
Kommunalunternehmens Gerolsbach 

für Immobilieneigentümer

Nacherhebungsbeiträge zur Entwässerungsein-
richtung und zur Wasserversorgungsanlage der 
Gemeinde Gerolsbach

Immer wieder sind Bürger überrascht, wenn nach 
erfolgten Um-, An- oder Ausbaumaßnahmen an 
bestehenden Gebäuden, wie z.B. Ausbau des 
Dachgeschosses, Errichtung eines Wintergar-
tens, Umbau eines Nebengebäudes zu Woh-
nungen usw. Beitragsbescheide für die gemeind-
liche Entwässerungsanlage und Wasserversor-
gung ins Haus flattern.

Um vor solchen Überraschungen gefeit zu sein, 
wäre es ratsam, sich bei Einreichung eines jeden 
Bauantrages bei der Gemeindeverwaltung Gerols-
bach über Auswirkungen des Bauvorhabens auf 
die Höhe der Kanal- und Wasserherstellungsbei-
träge zu informieren (Hinweis: eine Vorabberech-
nung wird nicht durchgeführt!).

Nach den örtlichen Beitragssatzungen entsteht bei 
Vergrößerung  von Grundstücks- und Geschoss-
flächen eine Beitragspflicht, sofern hierfür noch 
keine Beiträge geleistet wurden.
Bei der Grundstücksfläche wird in der Regel das 
Buchgrundstück in Ansatz gebracht.
Die Geschossfläche wird nach den Außenmaßen 
der Gebäude in allen Geschossen (einschließlich 
Keller) ermittelt.

Wir möchten Sie zudem auf die Pflicht hinweisen, 
wonach beitragsrelevante Veränderungen (z B. 
Ausbau eines bisher beitragsfreien Dachgeschos-
ses), auch wenn Sie keiner baurechtlichen Geneh-
migung bedürfen, gem. § 15 der Beitrags- und 
Gebührensatzungen unverzüglich in der Gemein-
deverwaltung zu melden sind.

Alle weiteren Grundlagen zur Erhebung von 
Herstellungsbeiträgen sind in den entspre-
chenden Beitrags- und Gebührensatzungen 
des Kommunalunternehmens Gerolsbach 
geregelt. Diese können jederzeit auf der Home-
page der Gemeinde Gerolsbach 
www.gerolsbach.de eingesehen werden.

Allgemeine Informationen
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Gemeinderatssitzungen

Abfall

Machen auch Sie mit! Nutzen Sie die Wertstoffhöfe 
und die Problemabfallsammlungen!

Recyclinghof
Bauhofstraße 6, 85302 Gerolsbach, 
Tel. 08445 3039555

Öffnungszeiten Recyclinghof Gerolsbach:
Montag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag,    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Grüngutlagerplatz bei der Kläranlage Gerolsbach
Hier können holzige Gartenabfälle (Baum- und 
Strauchschnitt) kostenlos abgegeben werden. Die 
übrigen Gartenabfälle können wie bisher am Recy-
clinghof entsorgt werden.

Öffnungszeiten Grüngutlagerplatz:
Montag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr;
Freitag,    16:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag    09:00 Uhr bis 12:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeit sind „holzige Abfälle“, wie bisher, 
zu den bekannten Öffnungszeiten am Recyclinghof in 
der Bauhofstraße abzugeben.

Abfallwirtschaftsbetrieb (AWP)
Scheyerer Straße 76, 85276 Pfaffenhofen a.d.Ilm
Telefon: 08441 7879-0 • Telefax: 08441 7879-79
Abfallberatung: 
Herr Haberer       Tel. 08441 7879-40
E-Mail allgemein:   info@awb-paf.de
Homepage:    www.awp-paf.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:  08.00 bis 16.00 Uhr (durchgehend)

Freitag:    08.00 bis 12.00 Uhr

12.09.2026

16.09.2026
19.09.2026
19.09.2026
20.09.2026
25.09.2026
26.09.2026
03.10.2026
03.10.2026
11.10.2026
18.10.2026
21.10.2026
30.10.2026
07.11.2026
08.11.2026
13.11.2026
14.11.2026
15.11.2026
15.11.2026
18.11.2026
20.11.2026
27.11.2026
28.11.2026
28.11.2026
04.12.2026
16.12.2026
19.12.2026
20.01.2027
13.-16.05.27

„Lebe Deine Träume“ – Kunst, Wein und Livemusik – ein besonderer Spätsommerabend für alle 
Sinne, Weingalerie Gerolsbach, Beginn 18 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Weinfest Singenbach, Frisch-Auf Singenbach, Beginn 18 Uhr
Vereinsmeisterschaft m. Spareribsessen (ca. 18 Uhr), SG Alberzell Stockschützen, Beginn 14 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Papiersammlung FC Gerolsbach (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter: 10.10.2026)
Wandertag, SG Alberzell, Abt. Stockschützen
40 Jahr Feier Frauenchor Gerolsbach Die ChroyFeen 
Stockturnier m. Olympos, SG Alberzell, Abt. Stockschützen, Beginn 15 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 14 Uhr und 19:30 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 18 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 19:30 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 19:30 Uhr
Theater „Wilde Hühner, Zahme Gockel“ von Hans Scharzl, Beginn 18 Uhr
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Jagdessen im Gasthaus Buchberger-Kettner, Jagdrevier I, Beginn 19 Uhr
Schaschlikessen beim FC Gerolsbach, Reservierung notwendig, Beginn 18 Uhr
Weihnachtsmarkt
Flohmarkt bei Regens Wagner Hohenwart mit Christkindlmarkt
Weihnachtsfeier mit Christbaumversteigerung der FFW Schachach, Beginn 19:30 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
Weihnachtsfeier FC Gerolsbach, Beginn 19:30 Uhr
Mitnanda Singa in Junkenhofen, Beginn 19:30 Uhr
150 Jahre Feuerwehr Alberzell

Terminkalender für 2026
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KircheKirche

Kath. Pfarrei St. Andreas Gerolsbach

St.-Andreas-Straße 9, 85302 Gerolsbach 
Tel.:    08445 929505
E-Mail:   st-andreas.gerolsbach@ebmuc.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Di und Do.  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Do.    18.00 Uhr – 19.00 Uhr

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten:
Bereitschaftstelefon der Seelsorger 0160 90512799

Gottesdienste

Donnerstag, 3.September 2026 
Hl. Gregor d. Große, Papst, Kirchenlehrer, 
Gebetstag um geistliche Berufe
19.00 Uhr  Abendgottesdienst

Samstag, 5.September 2026 Hl. Teresa von Kalkut-
ta, Jungfrau, Ordensgründerin
11.30 Uhr  Trauung 
  von Johannes Steger und Tamara Zimpel
19.00 Uhr  Vorabendgottesdienst

Samstag, 12.September 2026
Heiligster Name Mariens (Mariä Namen)
19.00 Uhr  Vorabendgottesdienst

Sonntag, 13.September 2026 
7.00 Uhr  Fußwallfahrt zum Heilig Kreuzfest. 
  Treffpunkt: Gerolsbacher Kirche

Donnerstag, 17.September 2026 
Hl. Hildegard v. Bingen, Mystikerin 
und hl. Robert Bellarmin, Kirchenlehrer
19.00 Uhr  Abendgottesdienst

Sonntag, 20.September 2026 
10.00 Uhr  Pfarrgottesdienst

Donnerstag, 24.September 2026 
Hl. Rupert und hl. Virgil, 
Bischöfe von Salzburg, Glaubensboten
19.00 Uhr  Abendgottesdienst

Samstag, 26.September 2026 
Sel. Kaspar Stanggassinger
19.00 Uhr  Pfarrgottesdienst in Eisenhut

Mittwoch, 30.September 2026 
Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer
14.00 Uhr  Senioren-Hoagart'n im Gasthaus Kettner

Pfarrbüro:
Rosenstr. 9 • 85238 Petershausen
Tel.: 08137 92903 Fax: 08137 92904
E-Mail: pfarramt.kemmoden@elkb.de
www.petershausen-evangelisch.de

Pfarrer Robert Maier   Tel.: 0160 90208632

Gottesdienste

Sonntag, 06.09.2026
10:30 Uhr Petershausen

Montag, 07.09.2026
19:30 Uhr Markt Indersdorf
  ökumenisches Friedensgebet

Sonntag, 13.09.2026
09:00 Uhr Lanzenried
10:30 Uhr Markt Indersdorf

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kemmoden-Petershausen

Fleisch- & Wurstwaren
Schmackhaft und frisch 
aus hauseigener Schlachtung
und Verarbeitung.
 
Mittagessen zum Mitnehmen
aus unserer warmen Theke
 
Kochfertige Gerichte
für die schnelle Küche zu Hause

Anzeige
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Neues aus der Pfarrbücherei Scheyern

Sie finden uns im neuen Rathaus in Scheyern, 
Rathausplatz 1 (Nähe Spielplatz Marienstraße) in der 
neuen Ortsmitte.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch  14:30 - 17:00 Uhr
Donnerstag 16:00 - 17:30 Uhr
Sonntag  09:30 - 11:30 Uhr

Neue Leser sind jederzeit herzlich willkommen!
Aktuelles finden Sie auf der Homepage der Pfarrei 
Scheyern (unter der Rubrik: Unsere Angebote - Büche-
rei).

Unseren Medienbestand können Sie jederzeit über 
unseren OPAC: 
https://opac.winbiap.de/scheyern/index
.aspx 
einsehen:

Das gesamte Bücherei-Team wünscht viel 
Spaß beim Stöbern und Lesen!

Sie finden uns auf Instagram und Facebook 
als Bücherei Scheyern. Wir freuen uns über viele Follower 
und Likes! 

Kontakt: Gisela Hösl, Büchereileitung, Tel. 08441 71330.

Text und Bild: Gisela Hösl

Kirche

HerzKraft - Auszeit für Mütter

Der Familienalltag ist oft geprägt von vielen Aufga-
ben, Erwartungen und der Sorge um andere. Dabei 
bleibt eines häufig auf der Strecke: Kraft tanken!

Dieser  lädt Mütter dazu ein, bewusst innezu-Kurs
halten, neue Energien zu schöpfen, Harmonie in 
den Familienalltag zurück zu holen und sich mit 
Gleichgesinnten auszutauschen. In einer wert-
schätzenden und geschützten Atmosphäre be-
schäftigen wir uns u.a. mit Themen wie Mental 
Load, Stress im Familienalltag, alten Denkmustern, 
Selbstfürsorge und innerer Ausgeglichenheit.

Mit einer abwechslungsreichen Mischung aus 
Austausch, kreativen Methoden und Entspan-
nungsübungen entstehen neue Perspektiven für 
den Alltag. Ziel ist es, sich selbst wieder bewusster 
wahrzunehmen und mit mehr Leichtigkeit, Ge-
lassenheit und Freude den Familienalltag zu 
gestalten.

Der Kurs richtet sich an alle Mütter, unabhängig von 
Alter oder Anzahl ihrer Kinder.
Umfang:   6 Module an 3 Samstagen
Veranstaltungsort:  Gerolsbach im neuen Bera-
   tungsraum für Mütter

Alle näheren Infos und die Anmeldung: 
mail.anna.wallner@gmx.de
www.herzkompassbegleitung.de 

Anzeige
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Kindergarten

Die Seebären – Gemeinsam unter-
wegs

Kinder entdecken jeden Tag ein Stück 
mehr von der Welt. Sie schließen Freund-
schaften, lösen Konflikte, treffen erste 
eigene Entscheidungen und wachsen an 
kleinen und großen Herausforderungen. 
Genau auf diesem Weg begleiten wir sie bei den 
Seebären – der Integrations- und Inklusionsgruppe der 
Villa Kunterbunt in Gerolsbach.

Bei uns verbringen Kinder mit unterschiedlichen 
Stärken, Interessen und Voraussetzungen ihren Alltag 
gemeinsam. Diese Unterschiedlichkeit verstehen wir 
als Bereicherung. Wie auf einem großen Schiff braucht 
es viele Menschen mit unterschiedlichen Fähigkeiten, 
die gemeinsam Verantwortung übernehmen. Erst 
dieses Miteinander macht eine Gemeinschaft stark.

Eine vorurteilsbewusste Haltung prägt unser tägliches 
Miteinander. Unterschiedliche Persönlichkeiten, 
Familiengeschichten und Lebenswege gehören 
selbstverständlich zu unserer Gemeinschaft. Offenheit, 
Respekt und gegenseitige Wertschätzung bilden dafür 
die Grundlage.

Hinter den Seebären steht ein engagiertes Team aus 
pädagogischen Fachkräften. Stephanie Douda, arbeite 
seit sieben Jahren in Gerolsbach und leite seit fünf 
Jahren die Integrations- und Inklusionsgruppe Seebä-
ren, unterstützt von zwei Ergänzungskräften und 
Heilpädagogen. Die Arbeit im Bereich Integration und 
Inklusion ist seit Beginn ihres Berufslebens als Erziehe-
rin fachlicher Schwerpunkt und wurde durch eine 
Weiterbildung zur Fachkraft für Integration und Inklusi-
on vertieft.

Im kommenden Kindergartenjahr bleiben die Seebären 
noch Teil der Villa Kunterbunt. Mit dem anschließenden 
Umzug in den Neubau an der Grundschule beginnt ein 
neuer Abschnitt. 

Ein Kindergarten- und Krippenjahr geht zu Ende. Wir 
wünschen unseren 29 Schulanfängern einen guten 
Start in der Schule und freuen uns auf die Neuankömm-
linge im September. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen, die die Villa 
Kunterbunt in diesem Jahr wieder unterstützt haben, 
insbesondere danke unserem engagierten Elternbei-
rat. 

Anzeige
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Abschied von der Grundschule

Die letzten beiden Schultage standen an der Grund-
schule Gerolsbach ganz im Zeichen des Abschieds. 
Am vorletzten Schultag verabschiedete die Schulfami-
lie ihre langjährige Kollegin Karin Letscher, die sich der 
Schule über viele Jahre hinweg eng verbunden fühlte 
und das Schulleben insbesondere mit ihrer großen 
musikalischen und künstlerischen Begabung berei-
cherte.

Für die kleine Abschiedsfeier hatte Frau Rath drei 
persönliche Strophen zum Schullied der Grundschule 
Gerolsbach gedichtet. Als alle Kinder gemeinsam 
diese auf Karin Letscher zugeschnittenen Strophen 
sangen, war die Freude und Rührung groß. Das 
Kollegium überreichte ihr ein Abschiedsgeschenk und 
die Kinder schickten Frau Letscher mit bunten Wimpel-
ketten und guten Wünschen auf ihren neuen Weg. 
Dieser Weg führt Frau Letscher nun als Konrektorin an 
die Grundschule Hohenwart.

Am letzten Schultag hieß es dann auch für die beiden 
vierten Klassen Abschied nehmen. Die Viertklässler 
führten ein kleines Theaterstück auf, bevor die dritten 
Klassen ihnen mit einem sehr berührenden Lied alles 
Gute für die Zukunft wünschten. Zum Abschluss 
bildeten alle Kinder der ersten, zweiten und dritten 
Klassen ein langes Spalier. Unter großem Applaus 
liefen die Viertklasskinder hindurch und verabschiede-
ten sich so auf besonders schöne und feierliche Weise 
von ihrer Grundschule.

Schulen

Frühschoppenkonzert der 
Blaskapelle mittendrin und des 

Grundschulprojektchors Gerolsbach

Wenn sich Menschen musikalisch begegnen, kann 
etwas Schönes entstehen! Und genau das ist passiert, 
als am 26. Juli die Blaskapelle unter der Leitung von 
Heinz Keimeier und ein kleiner, aber feiner Kinderchor 
die zahlreichen Besucher bestens unterhielten. 

Nach dem einleitenden Motto-Lied „Singen wir gemein-
sam“, begleitet von bunten harmoniegebenden Röh-
ren, den sogenannten „Boomwhackers“, führten Laura, 
Max und Nina informativ durch´s Programm. Dank des 
versierten Technikers und Musikanten Dieter Kupka, 
der sich unterstützend um die tonale Verstärkung 
kümmerte, waren unsere Jung-Moderatoren gut 
verständlich.

Im thematisch ersten Block standen die jüngsten 
Musikanten, die Flötenkinder, im Mittelpunkt: Gut 
eingebettet spielten sie uns zwei bestens bekannte 
Kinderlieder vor, „Hänsel und Gretel“ und „Hänschen 
klein“. Hier zeigte sich, dass mit der musikalischen 
Grundausbildung schon eine sehr gute Basis für ein 
gemeinsames Musizieren gelegt ist! Die Zwischenteile 
wurden von der Kapelle versiert und harmonisch 
interessant übernommen.

Im zweiten Teil trugen die Sänger- und Sängerinnen 
„Tierisches“ vor: Zunächst ertönte „Auf einem Baum ein 
Kuckuck“, gefüllt mit einem perfekt ausgesprochenen 
Zungenbrecher und unterstützt von passenden Bil-
dern. Dann sangen die Kinder ihren Lieblingssong vom 
„Stachelschwein“, das sich erfolglos in die schönste 
Sau der Welt verliebte. Dabei bildete die Blaskapelle 
einen schönen melodischen Rahmen für die Kinder. 
Schließlich erklang das leicht melancholische „Fly like 
an eagle“ rondo-artig, unterbrochen durch selbstver-
fasste Sinnesgedichte unserer 4.Klässler zu den 
Themen Freundschaft, Frieden, Fliegen und Liebe. 
Schließlich wurde es bayerisch:

Stampfend, patschend und klatschend forderten die 
Kinder beim „Leut, Leut, Leutl müaßts lustig sei“ alle 
auf, sich zu bewegen und ins fröhliche „Miteinander“ zu 
kommen. Dann wurde auf dem Pflaster zwischen 
Bühne und Bierbänken der Siebenschritt getanzt: Ein 
bayerischer Kreistanz, begleitet von einem schönen 
Blasmusiktrio, gesungen von den Kindern. Miteinbezo-
gen war auch das Luchs-Kuscheltier „Filby“, quasi die 
Lesetrophäe der 3b für die tüchtigen Leseratten, 
verliehen als Auszeichnung von Kultusministerin Anna 
Stolz. Schließlich erklang zum Abschluss von allen 
Musikern das „Gerolsbacher Rehragout“. Dabei 
sangen und spielten alle noch einmal gemeinsam. Zum 
Schluss wurden alle Beteiligten mit einer Brotzeit 
belohnt.
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Rondell der Grundschule aufgebaut. Mit großem 
Staunen und anschließender Begeisterung erlebten 
unsere Mittagsbetreuungskinder mal einen anderen 
Dienstag . Entweder durch Schießen oder durch 
Werfen eines Klettballs wurden Punktekönige ermit-
telt oder Farbenduelle ausgespielt. Erstaunlicherwei-
se wurde beim Abschlussspiel das Bulls Eye außerge-
wöhnlich oft getroffen.

Ein Dank an unsere Küche , die selbstgebackenen 
Fußball Kekse haben das Zuhören der Spielregeln sehr 
unterstützt.

Die Siegerehrung am anschließenden Tag war ein laut 
bejubelter Abschluss … und Fußball Herzen schlagen 
wieder höher.

Was bleibt als Fazit? Der nicht unerhebliche organisa-
torische und probentechnische Aufwand hat sich 
gelohnt: Es hat Spaß gemacht! Man schaut aufeinan-
der, man lernt voneinander. Die Zeit miteinander ist auf 
jeden Fall wertvoll und bleibt in harmonischer Erinne-
rung. Letztlich profitiert jede Gruppe von der anderen: 
Die Kleinen, weil sie die Großen als Vorbilder erleben, 
die Großen, weil sie den Kleinen etwas Positives 
vorleben und deren Unbekümmertheit als inspirierend 
erleben können. 

Also: Wo man singt, da lass dich gerne nieder, böse 
Menschen haben keine Lieder (hoffentlich!). In diesem 
Sinne: Auf zu neuen Projekten, schön war´s!

Claudia Spies

Dartfußball in der Mittagsbetreuung

Wie können wir unsere ballbegeisterten Fußball-
fans nach dem, aus deutscher Sicht, enttäuschen-
den Verlauf der Weltmeisterschaft trösten ?

Diese Frage haben wir uns im Team gestellt und durch 
tatkräftige Unterstützung der FA. Edeka Knoll, unserem 
zuverlässigen Lebensmittellieferanten aus Gerolsbach 
die Lösung gefunden. In unserer Abschlusswoche vor 
den Sommerferien wurde, mit persönlicher Unterstüt-
zung von Herrn Maximilian Knoll und hilfsbereiten 
Vätern unserer MIB-Kinder, eine 6 Meter hohe, auf-
blasbare Dartscheibe (ähnlich einer Hüpfburg) im 

Schulen
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Abschied unserer 4. Klässler 
aus der Mittagsbetreuung

Im Schuljahr 2025/26 mussten wir uns von außerge-
wöhnlich vielen Kindern der 4. Klasse verabschieden . 
Insgesamt 19 Kinder durften wir über viele Jahre 
begleiten . Unzählige Erinnerungen an gemeinsame 
Erlebnisse werden wir in unseren Herzen behalten …

Wir wünschen Laura Limmer, Hanna Michael, Len-
nard Filipp, Feite Chen, Franka Rotschiller, Emma 
Fenke, Manuel Heinzlmair, Johannes Horn, Emily 
Ilschner, Rian Kryeziu, Bastian Kuschmann, Helen 
und Josefine und Maxwell Njinjoh, Nina-Sophie 
Pfab ,Nila Schindler, David Axthammer, Lion Seidl 
und Ezgi Fidan alles Liebe und Glück für ihren weite-
ren Lebensweg.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen, unsere MIB-Tür 
steht immer für euch offen … euer Team der Mittagsbe-
treuung

!!! AUFRUF !!!

an alle Eltern / Begleitpersonen 
der Gerolsbacher Grundschüler

Zur Sicherheit aller Schüler/-innen bitte ich Sie, 
an der Grundschule folgende Regelungen zu 
beachten:
• Lassen Sie Ihre Kinder – wenn möglich - zu 

Fuß gehen! (Die Kinder sind auf allen Fuß-
wegen versichert.)

• Beachten Sie das generelle Halteverbot im 
gesamten Bereich rund um die Schule 
(Bushaltebucht) und lassen Sie die Kinder 
im erlaubten Bereich aussteigen! 

• Zu den Buszeiten ist immer ein Schulweg-
helfer vor Ort. Bitte lernen Sie Ihren Kindern 
die Straße mit seiner Hilfe zu überqueren 
(auch, wenn Sie dabei sind)!

Nur wenn ALLE diese Regeln einhalten, 
kommen die Kinder sicher in der Schule an. 
Helfen Sie aktiv mit! Vielen Dank. 

Ihr Bürgermeister Martin Seitz 

Schulen
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Vereine

Vernissage & Sommerfest 
in der Weingalerie Gerolsbach

Kunst, Wein und Livemusik – ein besonderer 
Spätsommerabend
Am Samstag, 12. September 2026, lädt die Weingale-
rie Gerolsbach ab 18.00 Uhr zu einer besonderen 
Vernissage mit anschließendem Sommerfest in den 
romantischen Innenhof ein. Gastgeber Martin Mayer 
verbindet an diesem Abend Kunst, Musik und Genuss 
zu einem stimmungsvollen Erlebnis.

Im Mittelpunkt steht die Ausstellung „Lebe Deine 
Träume“ der Klenauer Künstlerin Franziska Lutz. Ihre 
ausdrucksstarken Acrylgemälde begeistern mit intensi-
ven Farben, emotionaler Tiefe und laden dazu ein, 
innezuhalten und eigene Gedanken darin wiederzufin-
den. Die mehrfach ausgezeichnete Künstlerin versteht 
Malerei als „Sprache der Seele“.

Für die musikalische Begleitung sorgt das Duo 
„Waschlnass“ mit Jürgen Mill und Mathias Petry. Mit 
zwei Gitarren, markanten Stimmen und viel Leiden-
schaft präsentieren sie bekannte Klassiker aus Rock, 
Pop und Blues sowie eigene Mundartlieder – frisch 
interpretiert, unterhaltsam und mit viel Charme.

Dazu serviert die Weingalerie ausgewählte deutsche 
und internationale Weine sowie feine Spirituosen. Der 
Eintritt ist frei; die Musiker freuen sich über eine Spen-
de.

Herzliche Einladung! Erleben Sie einen genussvollen 
Spätsommerabend voller Kunst, Livemusik und guter 
Gespräche in besonderer Atmosphäre.

Weitere Informationen zu den Künst-
lern und der Veranstaltung finden Sie 
über den QR-Code.

Schülervorspiel bei „Mittendrin“

Zahlreiche Gäste waren auch dieses Mal wieder zum 
Vorspiel der Instrumentalschüler der Gerolsbacher 
Blasmusik „Mittendrin“ gekommen. Für einige von 
ihnen sei es der erste Auftritt vor Publikum überhaupt, 
so Vorstand Hans Erlewein in seiner Begrüßung.

Ein vielfältiges Programm spielten die jungen Musikan-
tinnen und Musikanten, die mit Blockflöte, Trompete, 
Querflöte und Tenorhorn Neues und Altes, Bekanntes 
und selten Gehörtes im bunten Wechsel darboten. 
Spürbar war die Aufregung des Auftritts, aber auch der 
Stolz auf das Gelernte. 

Heinz Keimeier bedankte sich bei den Musizierenden 
und ihren Lehrern – ganz besonders aber bei den 
Eltern, die mit viel Einsatz ihren Kindern den Instrumen-
talunterricht ermöglichten. „Die Möglichkeit, ein Musik-
instrument zu erlernen“, so der Dirigent der Gerolsba-
cher Blasmusik, „sei eins der schönsten Geschenke, 
die Eltern ihrem Kind machen könnten.“

Text: Heinz Keimeier, Foto: Andreas Krimm

September 2026



Gerolsbach ... Do bin i dahoam

20

Rückblick 20 Jahre Sportheim 
FC Gerolsbach

Ein rundum gelungenes Wochenende 
liegt hinter uns: Das 20-jährige Jubi-
läum unseres Sportheims wurde 
bereits am 11.07.2026 gebührend 
gefeiert. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
fanden den Weg auf unser Sportgelände, das sich, 
ebenso wie unser Verein, von seiner allerbesten Seite 
präsentierte.

Bereits am Vormittag startete der Flohmarkt mit Weiß-
wurstfrühstück und sorgte für einen gelungenen 
Auftakt. Beim anschließenden offiziellen Festakt wurde 
auf 20 Jahre Sportheim zurückgeblickt und die Bedeu-
tung des Vereins für das Dorfleben gewürdigt.

Ein besonderes Highlight war das „Spiel ohne Gren-
zen“, bei dem die verschiedenen Ortsvereine mit viel 
Ehrgeiz, Teamgeist und einer großen Portion Spaß 
gegeneinander antraten. Parallel dazu kamen auch die 
jüngsten Gäste beim Kindernachmittag mit Kinder-
schminken und weiteren Aktionen voll auf ihre Kosten.

Sportlich ging es am Nachmittag weiter, als unsere 
Herrenmannschaft den ASV Dachau zum Jubiläums-
spiel empfing. Den stimmungsvollen Abschluss bildete 
die Summer Party am Abend, bei der bis in die Nacht 
gemeinsam gefeiert wurde.

Wir bedanken uns von Herzen bei allen Besucherinnen 
und Besuchern, die dieses Jubiläum mit uns gefeiert 
haben. Ein ganz besonderer Dank gilt außerdem den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, Organisatoren, 
Unterstützern und Sponsoren. Ohne euren Einsatz 
wäre ein solches Fest nicht möglich gewesen. Gemein-
sam haben wir ein unvergessliches Jubiläumswochen-
ende erlebt, das noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Anzeigen

Vereine

September 2026

Mit attraktiven Fotos und umfassender
Internetpräsentation schaffen wir Inte-
resse und Begeisterung für Ihr Objekt.



Gerolsbach ... Do bin i dahoam

21

Vereine

September 2026



Gerolsbach ... Do bin i dahoam

22

Gerolsbacher Ferienpass 2026GERO aus Gerolsbach

Teil 4: Wie aus Gerolsbach 
eine große Gemeinde wurde 

Servus, ich bin's wieder – euer GERO, der silberne 

Wolf aus dem Gemeindewappen von Gerolsbach!

Heute erzähle ich euch eine Geschichte, bei der es 

nicht um Ritter oder Burgen geht – sondern darum, 

wie aus vielen kleinen Orten unsere große Gemeinde 

geworden ist. Und glaubt mir: Das war damals ganz 

schön aufregend!

Früher war vieles kleiner

Vor ungefähr 50 Jahren sah die Landkarte hier noch 

ganz anders aus. Orte wie Alberzell, Strobenried, 

Singenbach oder Klenau waren damals noch eigene 

kleine Gemeinden. Jeder Ort hatte seinen eigenen 

Bürgermeister und traf seine Entscheidungen 

selbst. Aber in ganz Bayern wurde damals überlegt: 

„Wie können Gemeinden besser zusammenarbei-

ten?“ 

Die große Gebietsreform

Deshalb startete in den 1970er Jahren die soge-

nannte Gebietsreform. Das klingt erstmal kompli-

ziert – bedeutet aber eigentlich nur: Kleine Gemein-

den sollten sich zusammenschließen, damit sie 

gemeinsam stärker werden.

Zum Beispiel:

· Straßen konnten besser geplant werden 

· Schulen, Kindergärten, Bauhof und vieles mehr 

konnten enger zusammenarbeiten 

· und viele Aufgaben wurden einfacher organisiert. 

Auch für Gerolsbach änderte sich einiges.

Ein neuer Landkreis

Bis 1972 gehörte Gerolsbach nämlich zum Landkreis 

Schrobenhausen. Doch dann wurde alles neu geord-

net – und Gerolsbach kam zum Landkreis Pfaffenho-

fen an der Ilm. 

Puh… da mussten sich die Leute damals ganz schön 

umgewöhnen!

Fünf Gemeinden werden eine

Der größte Schritt kam aber erst später.

Am 1. Januar 1978 schlossen sich mehrere Orte 

zusammen:

• Alberzell 

• Gerolsbach

• Strobenried 

• Singenbach 

• und Klenau mit Junkenhofen 

So entstand die heutige große Gemeinde Gerolsbach!

Die Menschen durften mitentscheiden

Und jetzt kommt etwas besonders Wichtiges:

Die Menschen wurden damals gefragt, was sie 

wollten! In vielen Orten gab es Abstimmungen und 

Diskussionen. Die Bürgerinnen und Bürger konnten 

sagen, ob sie zu Gerolsbach gehören möchten.

Das finde sogar ich als Wolf richtig stark

Jeder Ort hatte seine eigene Meinung

Aber ich verrate euch was:

So eine große Veränderung war damals natürlich 

nicht für alle einfach.

Viele Menschen machten sich Gedanken:

„Was passiert mit unserem Dorf?“

„Werden wir noch mitbestimmen dürfen?“

„Verändert sich jetzt alles?“ 

Und genau deshalb wurde in den Orten viel gespro-

chen, diskutiert und abgestimmt.

Alberzell

In Alberzell war die Entscheidung besonders span-

nend! Die Menschen waren nämlich unterschiedli-

cher Meinung. Manche wollten lieber selbstständig 

bleiben, andere fanden den Zusammenschluss mit 

Gerolsbach sinnvoll. Am Ende fiel die Abstimmung 

ganz knapp aus – aber die Mehrheit entschied sich 

für Gerolsbach.
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Singenbach und Strobenried

Auch dort waren nicht alle sofort begeistert. Viele 

Menschen überlegten lange, welcher Weg für ihre 

Orte am besten wäre. Schließlich entschieden sich 

die Bürger dafür, gemeinsam mit Gerolsbach in die 

Zukunft zu gehen.

Klenau und Junkenhofen

Hier war es besonders emotional. Viele Menschen 

fühlten sich schon immer eng mit Schrobenhausen 

verbunden. Gleichzeitig gehörte man nun zum Land-

kreis Pfaffenhofen. Das sorgte für viele Gespräche 

und unterschiedliche Meinungen.

Und was lernen wir daraus?

In einer Demokratie dürfen Menschen unterschied-

liche Meinungen haben. Das ist wichtig und richtig! 

Aber genauso wichtig ist: Wenn abgestimmt wurde, 

wird die gemeinsame Entscheidung akzeptiert – auch 

wenn man selbst vielleicht anders entschieden 

hätte. Und genau das haben die Menschen damals 

geschafft. Darauf können wir heute noch stolz sein!

Eine große Gemeinde entsteht

Durch all diese Zusammenschlüsse wurde Gerols-

bach zu einer richtigen Flächengemeinde. Heute 

gehören viele kleine Orte, Weiler und Höfe dazu – 

insgesamt sogar 78 Ortsteile! 

Unsere Gemeinde verbindet heute Oberbayern und 

Schwaben und ist ein Ort, an dem viele Menschen 

gemeinsam leben, arbeiten und feiern.

GERO meint:

Manchmal verändern sich Dinge. Und auch wenn 

früher nicht immer alle derselben Meinung waren, 

ist daraus etwas richtig Schönes entstanden:

Eine große Gemeinde mit vielen Ortsteilen,

die trotzdem zusammenhält 

Und genau das macht Gerolsbach heute so beson-

ders.

Bis bald – euer GERO! 

P.S.: Du willst mein Abenteuer nicht nur lesen, 

sondern auch als Film sehen?

Dann schnapp dir ein Handy oder Tablet und scanne 

diesen QR-Code! Er führt dich direkt zu meinem 

Video-Podcast. Darin nehme ich dich höchstpersön-

lich mit auf meine Zeitreise 

und zeige dir noch einmal 

ganz genau, wie das mit 

unseren Wappen und  damals 

mit dem Raubritter Gerold 

und se iner  a lten  Burg 

wirklich war. Viel Spaß beim 

Anschauen! 

P.S.S.: Wenn ihr etwas Spannendes über unsere 

Gemeinde wissen möchtet, dann schreibt mir ein-

fach! Zum Beispiel, wenn ich für euch ein gemeindli-

ches Geheimnis lüften oder einer Geschichte auf 

den Grund gehen soll. Schickt dazu einfach eine Mail 

an: buergerblatt@gerolsbach.de - mit dem Stich-

wort: „GERO klärt auf!“
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